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G r u ß w o r t  
 

Liebe Mitchristen! 
Die Welt von heute, mit ihren vielfältigen Bedrohun-
gen und schmerzlichen Ereignissen, führt viele Men-
schen in Unsicherheit, Angst und Zweifel. Das Leben 
wird zum täglichen Kampf. Für die Christen ist es ein 
Kampf des Glaubens an Christus. Aber für sie steht 
fest: Wenn Christus aus seinem Kampf siegreich her-
vorgegangen ist, wird es auch für diejenigen gelten, 
die ihm nachfolgen, denn er, Jesus Christus selbst, ist 
es, der für die Seinen kämpft! Mit besonderer Kraft 

hallt mehr denn je der Aufruf Jesu in den Evangelien nach, ihm zu folgen, auf 
seine Worte zu hören und fest zu stehen im Glauben. Er ist der Weg, die 
Wahrheit und das Leben, er ist derjenige, der uns durch sein Licht zum ewigen 
Leben führen kann! Um dies zu erreichen, müssen wir in unseren Kämpfen zu 
den Waffen greifen, die Christus selbst benutzt hat, nämlich die Verbunden-
heit mit Gott, dem Vater, im kindlichen Vertrauen, Gehorsam und eifrigem 
Gebet. Als Christen sind wir in diesem Kampf nicht allein, sondern eingeladen, 
auch die mächtigen Beschützer unserer Seelen, die Erzengel Michael, Gabriel 
und Raphael, in Anspruch zu nehmen. Ihr Fest feiern wir Ende September. 
Wenige Tage später folgt das Schutzengelfest. 
 
Mit eindringlichen Worten sagte der Heilige Don Bosco über den Engel, den 
Gott jedem persönlich geschenkt hat: „...rufe deinen Heiligen Engel an, seine 
Sehnsucht dir zu helfen ist größer als dein Wunsch, dass er dir hilft“.  
 
Der Monat Oktober, der der Jungfrau Maria gewidmet ist, lädt uns ein, die 
mächtige Rolle Mariens als Fürsprecherin und Mittlerin aller Gnaden in An-
spruch zu nehmen. Viele Menschen haben bereits durch all die Jahrhunderte 
ihre machtvolle Hilfe erfahren. Wie könnte man zudem die Worte des Heiligen 
Bernhard von Clairvaux (1090-1153) vergessen, der sagte: „Wenn die Winde 
der Versuchung in dir aufkommen, wenn du zwischen den Klippen der Prüfun-
gen navigierst, schau auf den Stern, rufe Maria an. Wenn du von den Wellen 
der Überheblichkeit des Ehrgeizes, der Verunglimpfung oder der Eifersucht hin 
und her geworfen wirst, schau auf den Stern, rufe Maria an. Wenn Zorn, Hab-
gier oder fleischliche Begierden das Boot deiner Seele erschüttern, schau auf-
Maria ...“ Gestärkt durch diese spirituellen Vorteile sind wir alle aufgerufen, 
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Jesus zu folgen, wohl wissend, dass dieser Weg nicht einfach, vielmals mit 
Dornen übersät, aber voller Hoffnung ist! 
 
Möge uns Maria mit ihrem guten Rat zur Seite stehen und der Segen und die 
Nähe unseres Erlösers Jesus Christus uns täglich stets begleiten. 
Ihr Abbé Dr. Claude Bonsou 
A k t u e l l e s  a u s  d e r  P f a r r e i  

 

Gesprächs- und Beichtgelegenheit 
Es besteht die Möglichkeit, mit unseren Seelsorgern über das Pfarrbüro einen 
Gesprächs- oder Beichttermin zu vereinbaren. 

Hauskommunion 
Ebenso können Termine für Haus-/Krankenkommunion vereinbart werden. 

Winterregelung 
Mit Blick auf die kommenden Wintermonate haben die Räte der Kirchenge-
meinde eine Entscheidung getroffen, die auf Gemeinschaft, Nachhaltigkeit und 
Fürsorge abzielt: In diesem Winter wird mit St. Hubertus eine der drei zurzeit 
nutzbaren Kirchen unserer Gemeinde vorübergehend nicht für Gottesdienste 
genutzt. Diese Maßnahme ist Teil einer geplanten Winterregelung, die sowohl 
ökologische als auch wirtschaftliche Aspekte berücksichtigt. Die steigenden 
Heizkosten, der schonende Umgang mit Ressourcen sowie der Wunsch nach 
einem verantwortungsvollen Miteinander haben zu dieser Entscheidung ge-
führt. Ganz bewusst wird es aber auch Ausnahmen geben: An besonderen 
Festtagen, wie dem Patroziniumsfest und an Weihnachten, werden in St. Hu-
bertus Gottesdienste gefeiert.  Diese Anlässe sind uns als Gemeinde besonders 
wichtig und sollen miteinander gefeiert werden. An den anderen Sonntagen 
werden die Gottesdienste auf die beiden anderen zurzeit genutzten Kirchen 
verteilt, sodass die spirituelle Begleitung weiterhin in vollem Umfang gewähr-
leistet ist. Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, auch über die 
gewohnte Kirche hinaus zusammenzukommen und die Winterzeit im Mitei-
nander zu gestalten. Diese Entscheidung bedeutet nicht den Verlust, sondern 
die Bündelung unserer Kräfte. Indem wir in den kälteren Monaten enger zu-
sammenrücken, stärken wir unser Miteinander und setzen ein Zeichen für 
Gemeinschaft und gegenseitige Rücksichtnahme. Schon jetzt freuen wir uns 
darauf, im Frühjahr wieder auch St. Hubertus nutzen zu können – gestärkt 
durch eine Zeit, die uns auch neue Formen der Nähe gezeigt hat. Vielen Dank 
für das Verständnis und die Unterstützung aus der Gemeinde. Wir sind über-
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zeugt: Mit Offenheit, gegenseitigem Respekt und einem warmen Herzen 
kommen wir gut durch den Winter. 

Ruhestand Erwin Graus 
Versetzten wir uns einen Augenblick zurück in die späten 80er Jahre. Jürgen 
Kunz war als Pfarrer von St. Barbara und St. Bonifatius tätig, Anne Waschbuch 
als junge Gemeindereferentin engagiert und Pastoralreferent Manfred Walter 
hatte Grunddienste bei in den beiden Pfarrgemeinden und unterstützte von 
Seiten des Pfarrverbandes her. Plötzlich hieß es aus der Personalabteilung un-
seres Trierer Bistums: Erstmals kommt ein Kaplan in die zwei etwa gleichgro-
ßen Pfarreien. Das, was für die Mutterpfarrei St. Marien schon lange prakti-
ziert wurde, nahm in Dudweiler Süd einen grandiosen Anfang. 
 
Mit Erwin Graus kam neuer Wind und das nicht nur in die Kinder- und Jugend-
arbeit der Pfarrgemeinden. Es fanden Jugendgottesdienste statt, Messdiener-
wochenenden wurden vorbereitet und durchgeführt. So manch einer erinnert 
sich auch an Fastenessen, Fronleichnamsprozessionen, bei denen in viel Auf-
wand mit Sägespänen wunderbare Fronleichnamsteppiche entstanden. 
 
Es gab politische Vorträge und Informationsveranstaltungen, um Amnesty in-
ternational kennenzulernen. Einen besonderen Schwerpunkt legte er bereits 
damals in Bezug auf die langjährige Bolivien-Partnerschaft unseres Bistums. 
Kurzum, das Pfarrleben wurde lebendiger, weil es einen jungen dynamischen 
Seelsorger gab, der zuhörte, Ideen hatte und sich nicht zu schade war, um an-
zupacken, egal, worum es ging. Lange her, werden die einen sagen. Anderen 
zaubern diese Zeilen ein Lächeln aufs Gesicht, weil es einfach eine besondere 
Zeit im Leben der damals engagierten Pfarrangehörigen war. 
 
Wir schreiben das Jahr 2025 und Erwin Graus ist zum 1. Oktober dieses Jahres 
in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. Da er über all die Jahre immer 
wieder den Kontakt zu vielen Familien und treuen Kirchgänger*innen gehalten 
hat war es eine Idee, gemeinsam mit ihm in St. Barbara einen Gottesdienst zu 
feiern. Gemeinsam mit Ute Gress, als Koordinatorin der Seelsorge für die Pfar-
rei St. Marien Dudweiler, haben wir nach einem Termin Ausschau gehalten. 
 
Herzlich laden wir Sie und euch alle ein am Samstag, 06. Dezember 2025, um 
18.15 Uhr in St. Barbara gemeinsam mit ihm eine Familienmesse zu feiern. 
Beim anschließenden Empfang im Pfarrsaal wird es Gelegenheit geben, ge-
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meinsam in Erinnerungen zu schwelgen oder aber einfach nur Danke zu sagen 
für eine gute Zeit, die in vielen Herzen Spuren hinterlassen hat. 
Rüdiger Glaub-Engelskirchen 
  
Vielleicht wundern sich einige, warum wir für einen Kaplan, der vor langer Zeit 
in der Pfarrei gearbeitet hat, einen Gottesdienst anlässlich seines Ruhestandes 
feiern? Erwin Graus war für die Pfarrmitglieder nie 100-prozentig weg. Immer 
wieder wurde er angefragt Sakramente zu spenden. So wurde auch in den letz-
ten Jahrzehnten so manches Kind von ihm getauft, manches Paar getraut, aber 
auch etliche von ihm beerdigt. Besonders in der Kommunionvorbereitung sind 
wir sehr dankbar, dass er uns in den letzten Jahren geholfen hat, die Kinder 
vorzubereiten und auch jeweils einen Erstkommuniongottesdienst mit uns ge-
feiert hat. Und nicht nur, weil er uns so viel unterstützt hat, sondern auch weil 
er den Glauben so lebensnah und zeitgemäß weitergibt, möchten wir gerne 
weiterhin mit ihm verbunden bleiben. 
Ute Gress 
  
Erntedank 2025 
Wir haben am 4. und am 5. Oktober in unseren Kirchen das Erntedankfest ge-
feiert. Dazu haben Frau Müllenbach, Frau Becker, Frau Klassen und 
Frau Dorscheid farbenprächtige Erntedankaltäre vorbereitet. Dafür danken wir 
Ihnen herzlich. 
 
Firmung 2025 
Am Freitag, 14.11.25, 18.00 Uhr werden in St. Barbara Firmbewerber,-innen 
aus den Kirchengemeinden Sbr. (Dudweiler) St. Marien, Scheidter Tal 
St.Remigius und der frankophonen Gemeinde das Sakrament der Firmung er-
halten. 

St. Martin 2025 
Wir laden am 09. November 2025 herzlich ein, mit uns das Fest des heiligen 
Martins zu feiern. Das Fest beginnt um 17.00 Uhr mit einer kleinen Andacht in 
der Kirche St. Marien in Herrensohr und einem Martinsspiel, das die Kita Kir-
chenkinder St. Bonifatius gestalten werden. Anschließend ziehen wir durch die 
Straßen und singen zusammen die Martinslieder. Da zu einem Fest auch Essen 
und Trinken gehören, wollen wir den Abend gut gestärkt am Martinsfeuer be-
enden. Wir bitten alle Anwohner der Karl- und Marktstraße, ab 17.00 Uhr ihre 
Häuser und Fenster mit Martinslaternen, einer Kerze oder irgendeinem Licht 
zu schmücken. Bons für die Martinsbrezeln sind bis zum 6. November für 2,00 
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Euro im Pfarrbüro (zu den bekannten Öffnungszeiten), in der Kita Kirchenkin-
der St. Bonifatius oder in der Bäckerei Maurer (in Herrensohr, Jägerstraße 
und Karlstraße) erhältlich.  
 
Nikolausaktion 2025 
Am Freitag, 5. Dezember 2024 besucht Bischof Nikolaus gerne Ihre Kinder. Bit-
te melden Sie Ihren Besuchswunsch ab sofort in unserem Pfarrbüro, 
Tel.: 0 68 97/7 22 40 an. Wer unsere Aktion gerne noch unterstützen möchte, 
kann sich gerne bei uns melden. 

Friedhofsgang und Gräbersegnung an Allerheiligen 
Es ist guter Brauch, an Allerheiligen und Allerseelen die Gräber der Verstorbe-
nen aufzusuchen, ihrer zu gedenken und für sie zu beten. Der Seelsorger geht 
über den Friedhof Dudweiler und segnet die Gräber. Die Gläubigen sind einge-
laden, sich am 01.11.25, 15.00 Uhr, an der neuen Trauerhalle zu treffen. Bitte 
grüne Zweige mitbringen, die gesegnet werden und von den Angehörigen an 
die Gräber gebracht werden können. 
  
Mitmachen beim Adventsfenster Dezember 2025: 
Wir wollen die Tradition der Adventsfenster fortsetzen und freuen uns auf vie-
le gemeinsame Zusammentreffen beim ökumenischen lebendigen Adventska-
lender. Lebendige Adventskalender sind nicht mit Schokolade gefüllt, sondern 
hinter den sich öffnenden Türen tauchen unterschiedliche Menschen auf, die 
jeden Tag ein kleines adventliches Programm anbieten. 
 
Eingeladen sind alle Menschen – gleich welchen Alters und welcher Konfession 
– sich vom 1. bis 23. Dezember abends um 18.00 Uhr für ca. 30 Minuten zu 
treffen. Diese Treffen finden entweder vor dem Haus einer Gastgeberfamilie 
oder auf dem Gelände der katholischen oder evangelischen Kirchen statt. Letz-
tere Plätze können auch von denen genutzt werden, die etwas anbieten möch-
ten, aber dies nicht bei sich zu Hause tun wollen. Jeden Tag bieten eine oder 
mehrere Personen ein kleines vorbereitetes Programm zum Advent, bei-
spielsweise mit Geschichten, Liedern, Gebeten, Segensworten, oder kleinen 
Leckereien wie Keksen. 
 
Gastgebende sind nicht nur Familien oder Einzelpersonen, es können auch 
Schulklassen, die Kirchengemeinden, Vereine, Chöre, Geschäfte, Feuerwehr, 
Stammtische und viele andere mehr sein. Da öffnen sich manchmal menschli-
che Türen, die normalerweise geschlossen bleiben. Da lernt man Menschen 
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kennen, die man sonst nie getroffen hätte. Gemeinschaft und Begegnung wer-
den dabei angeboten, aber nirgends aufgedrängt. Wie weit Menschen sich da-
bei auch füreinander öffnen, entscheidet jede und jeder selbst. 
 
Das Wesentliche bei dem Ökumenischen Lebendigen Adventskalender ist das 
Besinnen auf die Bedeutung der Adventszeit - 30 Minuten fern zu sein von 
Hektik und vorweihnachtlichem Trubel. Sich Zeit nehmen zum Luftholen und 
Verschnaufen, gemeinsame Begegnungen und Austausch, das Erfreuen an ei-
ner adventlichen Gestaltung und die Einstimmung auf Weihnachten… 
 
Damit der ökumenische lebendige Adventskalender in Dudweiler, Herrensohr 
oder Jägersfreude stattfinden kann, benötigen wir Ihre Hilfe, denn jedes 
„Fensterchen“ kann nur durch Sie als Gastgeber gefüllt werden. Zeit also, kurz 
in sich zu gehen und zu überlegen, ob Sie dieses Jahr ein Fenster gestalten 
möchten. 
 
Dann melden Sie sich einfach bis zum 31. Oktober 2025 im Pfarrbüro: 
06897/72240 oder per Mail an: sankt-marien-saarbruecken@bistum-trier.de 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen weisen wir Sie darauf hin, dass Sie mit Ihrer Anmeldung 
die Einwilligung erteilen, dass Ihr Name und evt. die Adresse (wenn Sie keinen öffentlichen Ort 
wählen) veröffentlicht werden darf. 

Kinderstarkmachtag 
Am 14 September feierten wir mit vielen jüngeren und älteren Menschen den 
dritten ökumenischen Kinderstarkmachtag. In diesem Jahr waren wir auf dem 
Gelände der Heilig-Geist-Kirche. Bereits im Gottesdienst hörten wir, dass Gott 
nicht möchte, dass wir in die falsche Richtung gehen, sondern er will uns auf 
dem richtigen Weg begleiten. Richtige Wege sind etwas für die Umwelt zu tun, 
unsere Sinne zu schärfen und miteinander fröhlich Gemeinschaft zu haben. 
Das haben wir an diesem Tag in unterschiedlicher Weise versucht miteinander 
zu erleben. Im Kirchenraum konnte man vieles wichtiges über das Wasser hö-
ren. Bei den Kindergärten konnte man kleine Pflanzen einsetzen, beim Müll-
sortierlauf mitmachen oder Mutmachsteine bemalen. Die GWA und die Ju-
gendgruppen boten vielfältige Spiele, Fotos machen und Malaktionen an. Aber 
auch Schminken, Riechparcours, große Bälle und Bausteine, ein Bällebad, 
Traumfänger basteln, Kisten klettern und eine große Hüpfburg zogen die Kin-
der an. Überall gab es etwas Neues zu entdecken. Auch für das leibliche Wohl 
war reichlich gesorgt. Das Fazit der Besucher und Ausrichter war: ein gemütli-
ches Fest für Groß und Klein. 
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Aufruf zur PGR-Wahl 
Am 8. + 9. November 2025 finden 
im Bistum Trier die nächsten Pfarr-
gemeinderatswahlen statt. Mit dem 
Motto „Mitreden ! - Der Zukunft ein 
Gesicht geben“ sind Sie eingeladen, 
mit Ihrer Stimme die künftige Arbeit 
in unserer Pfarrei zu unterstützen und mitzutragen. 
Einige der Aufgaben des Pfarrgemeinderates sind: 

- Mitwirkung bei der Gestaltung der Gottesdienste und anderer seelsor-
gerischer Elemente Mitwirkung bei der Gestaltung des „pastoralen 
Raumes Saarbrücken“ 

- Engagement im caritativen und sozialen Bereich 
- Begleitung sozialer und gesellschaftspolitischer Entwicklungen und 

Probleme 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Kooperation mit den umliegenden katholischen und evangelischen 

Gemeinden. 
- Wahl des Verwaltungsrates (der Verwaltungsrat kümmert sich um die 

Finanzen der Pfarrei) 
Im jetzigen Pfarrgemeinderat haben wir uns entschieden, die Neuwahlen ana-
log zu den politischen Wahlen als Urnenwahl durchzuführen, damit alle Wahl-
berechtigten angesprochen und eine möglichst hohe Wahlbeteiligung erreicht 
werden kann. Ihre Stimmabgabe ist in einem beliebigen Wahllokal am Wahl-
wochenende möglich: Sie bestimmen Ort und Uhrzeit. 
  
Die genauen Öffnungszeiten der Wahllokale sind: 
  

08.11. Herrensohr 16:00 - 17:30 Uhr 

  (Stimmabgabe nach dem Gottesdienst nicht möglich) 

08.11. St. Barbara 17:45 - 19:45 Uhr 

09.11. Jägersfreude 08:45 - 10:00 Uhr 

  (Stimmabgabe nach dem Gottesdienst nicht möglich) 

09.11. St. Barbara 10:15 - 12:15 Uhr 

09.11. Herrensohr 15:30 - 17:00 Uhr 

  
Auch ist eine Briefwahl im Zeitraum 25. Oktober bis 9. November auf An-
trag möglich. Die Antragsformulare liegen ab dem 14. Oktober in allen Kirchen 
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sowie im Pfarrbüro aus und sind auf Wunsch per E-Mail erhältlich. Sie können 
auch gerne das Formular auf Seite 15 verwenden. Jeder Katholikin und jedem 
Katholiken soll damit signalisiert werden: „Du hast eine Stimme in der Kirche, 
die uns wichtig ist“. 
 
Die Antragsfrist auf Briefwahl endet am Mittwoch, 5. November um 17:00 Uhr. 
Der Wahlbrief muss spätestens am Wahlsonntag, 9. November um 17:00 
Uhr im Pfarrbüro vorliegen, da dann die Wahl endet und mit der Auszählung 
der Stimmen begonnen wird. Später eingegangene Wahlbriefe können bei der 
Stimmenauszählung nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
Der neue Pfarrgemeinderat wird neben unseren hauptamtlichen Seelsorgern 
aus 8 neu zu wählenden Mitgliedern bestehen. Sie haben daher die Möglich-
keit aus den 11 Kandidaten bis zu 8 Kandidaten auszuwählen und auf dem 
Stimmzettel anzukreuzen. 
  
Bitte beteiligen Sie sich an der Wahl! Sie nehmen dadurch nicht nur aktiv Ein-
fluss auf die weitere Entwicklung unserer Pfarrgemeinde, sondern bekunden 
dadurch auch Ihr Interesse an der Pfarrei. Zudem wertschätzen Sie durch Ihre 
Stimme das ehrenamtliche Engagement der Kandidaten. Darüber hinaus set-
zen Sie durch ihre Wahlbeteiligung auch ein Zeichen dafür, dass Ihnen der häu-
fig von der kirchlichen Basis eingeforderte Demokratisierungsprozess inner-
halb der Kirche ein wichtiges Anliegen ist. 
  
Andreas Hoffmann und Jörg Rosport 
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Termine 
  

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

11.10. 18.00 Christuskirche 
/Oberlinhaus 

Taizé-Gottesdienst 

29.10. 16.30 Pfarrheim 
St. Marien 

Start der Erstkommunion-Vorbereitung 

01.11. 15.00 Friedhof 
Dudweiler 

Andacht an der neuen Trauerhalle 

02.11. 11.00 St.Barbara Abenteuerland-Gottesdienst 

07.11. 19.30 Jugendraum 
St. Marien 

Mary's Club 

08.11. 18.00 Christuskirche/ 
Oberlinhaus 

Taizé-Gottesdienst 

08./09.11.     Pfarrgemeinderatswahlen 

09.11. 17.00 St.Marien 
Herrensohr 

St. Martin 

12.11. 18.00 St.Barbara Probe Firmung 

14.11. 18.00 St.Barbara Firmung 

15.11. 9.30 Bürgerhaus 
Dudweiler 

Synodalversammlung 

19.11. 19.00 Christuskirche/ 
Oberlinhaus 

Taizé-Gottesdienst 

23.11. 11.00 St.Barbara Cäcilienfest 

29.11. 16.45 St.Marien 
Herrensohr 

Vorabendmesse, anschl. Agape 

  
  
V e r a n s t a l t u n g e n  

Arbeitskreise / Gremien  

Datum Uhrzeit Ort Gremium 

17.11. 18.00 Pfarrhaus St. Marien VR 

20.11. 19.00 Pfarrheim St. Marien PGR 



 12 

 

G r u p p i e r u n g e n  

Jugend / Messdiener 
  
Messdiener-Gruppenstunde von Sydney Lee, Catherine Trampert 
und Margaretha Dobelmann 
Donnerstags, 11.09.2025 I 09.10.2025 I 06.11.2025 I 04.12.2025 I 12.02.2026 I 
12.03.2026 I 07.05.2026 I 18.06.2026 
jeweils von 17.00 - 18.00 Uhr, im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
 
Messdienser-Gruppenstunde von Amelie Anthony, Fiona Decker 
und Ute Gress 
Freitags, 07.11.2025 I 23.11.2025 
jeweils ab 16.30 Uhr, im Jugendraum St. Marien Dudweiler 
 
Mary’s Club 
Freitag, 07.11.2025, 19.30 Uhr, Jugendraum M.Himmelfahrt 
F r a u e n  

 

 

Frauen 

Ansprechpartner der einzelnen Gruppierungen 
  

Gruppierung Ansprechpartner Telefon 

Frauengemeinschaft Maria Himmelfahrt Bernadette Rauber 06897/764982 

Frauengemeinschaft St. Barbara Brigitte Heil 06897/75647 

Frauen-/Müttergemeinschaft St. Hubertus Beatrix Klassen 0681/399881 

Sozialdienst kath. Frauen Doris Godel 06897/74349 

  
Die Handarbeitsgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 15:00 Uhr. 
 
Turnstunde dienstags 17.45 Uhr bis 18.45 Uhr im Pfarrheim St. Marien. Es 
werden noch Damen gesucht, die mitmachen wollen. Infos: Frau Schäf 0 68 
97/712 58 
S e n i o r e n  
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Senioren 

Gottesdienste in den Pflegeeinrichtungen 

Datum Uhrzeit Ort 

04.11. 10.45 Uhr AH DRK 

05.11. 10.30 Uhr AH Elisabeth 

06.11. 10.30 Uhr AH Friedrich-Ludwig-Jahn 

07.11. 14.00 Uhr AH Irmina 

19.11. 15.30 Uhr AH Elisabeth, ökum. Gottesdienst mit Totengedenken 

21.11. 14.00 Uhr AH Irmina, ökum. Gottesdienst mit Totengedenken 

  
A r b e i t s k r e i s e / G r e m i e n  

 
 

Kirchenmusik 
Probentermine unserer Chöre  

Tag Uhrzeit Chor Leitung Telefonnummer 

DI 19:00 Uhr Phönix Frau Lang 06897/763679 

MI 19:00 Uhr Cäcilienchor Herr Conrad 06897/765183 

  
Gäste und Interessenten sind jederzeit gerne willkommen. 
  
 
 

T a u f e  
T a u f t e r m i n e  

Sollten Sie sich zur Taufe Ihres Kindes entscheiden, melden Sie sich bitte früh-
zeitig in unserem Pfarrbüro, spätestens jedoch 6 Wochen vor dem gewünsch-
ten Tauftermin.Taufanmeldungen über das Pfarrbüro St. Marien, Tel. 06897-
72240. 
G e t a u f t  w u r d e n :  

 

Getauft wurden: 
Leo Bachelier Fabian Kohl   
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W i r  g r a t u l i e r e n  h e r z l i c h  z u m  G e b u r t s t a g  
 

allen die 80, 85, 90 Jahre und älter werden 
Francesco Mazzuca Elfriede Günther Rosemarie Moser 

Bernhard Backes Hannelore Rodermann Edmund Peter Malburg 

Margit Jungbluth Horst Schmitt Marianne Voigt 

Gisela Röthemeyer Hildegard Rupp Wolfgang Geibel 

Renate Krebs Edelgard Nikolai Katharina Jungbluth 

Elvira Diina Lieselotte Lenhof Carla Pescador 

Werner Rink Maria Wener Gisela Deutsch 

Marianne Steinmetz M.-C. Darroux-Greinke Miguel Capacés-Schmidt 

Gertrud Hemmersbach Ruth Wanitzke Johannes Rudel 

Willi Montag Johanna Stoppe Günter Bertel 

Ilka Jakobs Marianne Herrmann Maria Paulus 

Teresina Pulice Elfriede Henrikus Hildegard Rödel 

Johanna Smandek Manfred Unkelbach Hans Jürgen Thomas 

Siegrid Rischar     

  
 

A u s  d e r  G e m e i n d e  s i n d  v e r s t o r b e n  
 

13.08. Uwe Berres 62 

17.08. Heidemarie Flach 82 

20.08. Robert Krefft 75 

31.08. Walter Köppen 76 

01.09. Herbert Prinz 83 

08.09. Wolfgang Käfer 72 

11.09. Heinrich Schmidt 81 

16.09. Ilse Theobald, geb. Eckert 93 

20.09. Hannelore Michels geb. Marchina 89 
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  
   

Sa 11.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 St. Barbara Vorabendmesse    

So 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Jägersfreude Hochamt 
11:00 St. Barbara Hochamt 

für Klaus Schäfer 
   

Mi 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Ávila), Ordensfrau, Kir-
chenlehrerin (1582) 

09:00 St. Barbara Heilige Messe    

Sa 18.10. Hl. Lukas, Evangelist 

14:00 St. Barbara Taufe 
16:45 Herrensohr Vorabendmesse 

für Karl Heinz Pellon-Rebmann 
18:15 St. Barbara Vorabendmesse 

   

So 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 Jägersfreude Keine heilige Messe 
11:00 St. Barbara Hochamt    

Mi 22.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 

09:00 St. Barbara Heilige Messe    

Sa 25.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
für Elfriede Backes; für Volker Rau, für Maria und 
August Bonner 

18:15 St. Barbara Vorabendmesse    

So 26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - "missio" - Kollekte 
(Sonntag der Weltmission) 

11:00 St. Barbara Hochamt 
30er Amt für die Verstorbenen des vergangenen 
Monats; für Walter Köppen    
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Mi 29.10. Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis 

09:00 St. Barbara Heilige Messe 
   

Sa 01.11. Allerheiligen 

11:00 St. Barbara Hochamt mit Cäcilienchor 
15:00 FH Dudweiler Andacht 

So 02.11. Allerseelen - Kollekte für die Priesterausbildung in 
Diasporagebieten Mittel- und Osteuropas 

09:30 Herrensohr Allerseelenmesse - Gottesdienst für unsere Verstor-
benen, wir beten besonders für die Verstorbenen 
des letzten Jahres. 

11:00 St. Barbara Abenteuerland-Gottesdienst    

Di 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof (1584) 

10:45 AH DRK  Gottesdienst    

Mi 05.11. Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 

09:00 St. Barbara Heilige Messe 
10:30 AH Elisabeth Gottesdienst    

Do 06.11. Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

10:30 AH F.L.Jahn Gottesdienst    

Fr 07.11. Hl. Willibrord, Abt von Echternach, Bischof von Ut-
recht und Glaubensbote 

14:00 AH Irmina Gottesdienst    

Sa 08.11. Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 St. Barbara Vorabendmesse    

So 09.11. 32. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für 
die Katholischen Öffentlichen Büchereien 

09:30 Jägersfreude Patronatsfest mit Cäcilienchor 
11:00 St. Barbara Hochamt 
17:00 Herrensohr Martinsfeier mit anschl. Umzug    

Mi 12.11. Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer (1623) 

09:00 St. Barbara Heilige Messe 
anschl. Frühstück    
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Fr 14.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 

18:00 St. Barbara Firmgottesdienst 
   

Sa 15.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 St. Barbara Vorabendmesse    

So 16.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für das Boni-
fatiuswerk (Diasporasonntag) 

11:00 St. Barbara Hochamt    

Mi 19.11. Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin (1231) 

09:00 St. Barbara Heilige Messe 
15:30 AH Elisabeth ökumenisches Totengedenken    

Fr 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

14:00 AH Irmina ökumenisches Totengedenken    

Sa 22.11. Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse 
18:15 St. Barbara Vorabendmesse mitgestaltet vom 

Männerchor Harmonie 
30er Amt für die Verstorbenen des vergangenen 
Monats 

   

So 23.11. Christkönigssonntag 

11:00 St. Barbara Hochamt mitgestaltet vom Cäcilienchor, 
anschl. Cäcilienfest 
Jahrgedächtnis für Alfons Pauly 

   

Mi 26.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis 

09:00 St. Barbara Heilige Messe     

Sa 29.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 

16:45 Herrensohr Vorabendmesse mit Agape  
18:15 St. Barbara Vorabendmesse 

   

So 30.11. 1. Adventssonntag 

11:00 St. Barbara Hochamt für Hans-Jürgen Haus  
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1.Synodalversammlung im Pastoralen Raum Saarbrücken 
15. November 2025 
Beginn: 9.30 Uhr / Ende ca. 16.00 Uhr 
Bürgerhaus Dudweiler  
Die Synodalversammlung ist eines der drei zentralen Organe des Pastoralen 
Raums. Ihre Aufgabe ist es, über pastorale Fragen und thematische Schwer-
punktsetzungen zu beraten. Die Versammlung soll ein Ort der Vernetzung und 
Kommunikation sein, um das kirchliche und christliche Leben zu stärken und 
fördern. Die Synodalversammlung hört zu, sammelt und bündelt die Erfahrun-
gen und Anliegen der Pfarreien und der Orte von Kirche im Pastoralen Raum. 
In der Synodalversammlung kommen die Vertreter der Orte von Kirche, die 
hauptamtlichen Seelsorgerinnen und Seelsorger, Vertreterinnen und Vertreter 
der Verwaltungsräte sowie kirchliche Institutionen und Verbände zusammen. 
Melden Sie sich bis zum 26. Oktober 2025 an, um an der 1. Synodalversamm-
lung im Pastoralen Raum Saarbrücken teilzunehmen: 
synodalversammlung.sb@bistum-trier.de. 
 
 
„Hoffnung lässt nicht zugrunde 
gehen“ 
Inmitten von Krieg, Vertreibung und Angst 
setzen Christinnen und Christen 
in Myanmar mutige Zeichen der Hoffnung. 
Ihre Kraftquelle: der Glaube. Ihre Aufga-
be: Hoffnung schenken und konkrete Hilfe 
leisten – dort, wo sie am dringendsten ge-
braucht wird.  
 
Zum Weltmissionssonntag am 26. Oktober 
2025 laden wir Sie ein, gemeinsam Hoff-
nung spürbar zu machen – in Ihrer Ge-
meinde, in Ihrem Gebet und mit Ihrer Un-
terstützung. 
 
Die missio-Kampagne zum Sonntag der Weltmission steht ganz im Zeichen des 
Heiligen Jahres 2025. Papst Franziskus erinnerte uns: Die Zeichen der Zeit ver-
langen danach, in Zeichen der Hoffnung verwandelt zu werden. Seien Sie Teil 
dieser weltweiten Bewegung der Solidarität! 
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K o l l e k t e n  
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K o n t a k t e  
 

Kath. Kirchengemeinde St. Marien Saarbrücken (Dudweiler) 
Kleine Kirchenstr. 1, 66125 Saarbrücken, Tel. 06897-72240, Fax: 06897-74005 
E-Mail: pfarrbuero.stmarien@googlemail.com 
Homepage: www.dudokirche.de 
https://www.facebook.com/stmariendudweiler/ 
https://www.instagram.com/st_marien_dudweiler/ 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mo, Mi, Fr: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und Do: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Dienstags geschlossen 

Kontakte: 
Pfarrverwalter Pfarrer Peter Serf, Tel: 0681/814609,  
Handy: 0177-6559407, E-Mail: Peter.Serf@bgv-trier.de 
Kooperator Abbé Dr. Claude Bonsou, Tel. 06897/7780253 
E-Mail: claude.bonsou@bgv-trier.de 
Gemeindereferentin Ute Gress, Koordination der Seelsorge 
E-Mail: ute.gress@bgv-trier.de 
  
Pfarrsekretär*innen: Anke Hoffmann, Ioana-Raluca Lukacs, Volker Herrmann 
Kindergarten: Katja Haus., Tel. 06897/1794939 
Kirchenkinder St. Bonifatius, Robert-Koch-Straße 19, 66125 Dudweiler  
B a n k v e r b i n d u n g e n  

 

Bankverbindung: 
  IBAN BIC Bank 

Pfarrei St. Marien DE02 5905 0101 00672073 08 SAKSDE55XXX Sparkasse SB 

 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 08/25 vom 29.11. - 18.01.2026 ist der 
16.11.2025. Nachfolgende Beiträge und Intentionswünsche können erst wie-
der im Pfarrbrief 01/26 berücksichtigt werden. Wir bitten dringend um Be-
achtung! 


